
Laternenumzug
Gemeinsames Laternenlaufen am 10. 
November in Kälbertshausen und am 
11. November in Hü� enhardt. Weitere 
Infos im Innenteil.

Donnerstag, den 9. November 2017

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de
E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Montag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
und  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

45

 

Gottesdienst zur Einführung von Pfarrer Fritjof Ziegler 
                                                                 

 

     

 

 

 

 

 

Die Evang. Kirchengemeinden Hüffenhardt und Kälbertshausen 

laden herzlich ein am 

Sonntag, den 12. November 2017 um 15.00 Uhr 
zur Einführung unseres Pfarrers Fritjof Ziegler 

in die Evangelische Kirche Hüffenhardt. 
 

Im Anschluss findet ein Stehempfang im Evang. Gemeindehaus statt. 

Gottesdienst
zur Einführung von 

Pfarrer Fritjof Ziegler

Die Evang. Kirchengemeinden Hü� enhardt und 
Kälbertshausen laden herzlich ein am

Sonntag, 12. November 2017 um 15.00 Uhr
zur Einführung unseres Pfarrers Fritjof Ziegler

in die evangelische Kirche in Hü� enhardt.

Im Anschluss � ndet ein Stehempfang
im evang. Gemeindehaus statt.
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Laternenumzug 
in Hüffenhardt und Kälbertshausen

Ev. Kirchengemeinde Kälbertshausen
Am 10. November findet unser Laternenumzug in Kälberts-
hausen statt. Um 17.30 Uhr geht es los mit einem kleinen
Martinsspiel im Hof des Bürgerhauses. Anschließend ziehen
wir durch den Ort und singen Martinslieder.
Das abschließende gesellige Beisammensein mit Bewirtung findet wieder im Bürgerhaus statt.

Ev. Haus für Kinder Hüffenhardt
Am 11. November treffen wir uns zum gemeinsamen Laternenlaufen um 17.30 Uhr vor dem Ev. Haus für 
Kinder. An den bekannten Stationen singen wir unsere Martinslieder.
Bei Kinderpunsch, Glühwein, kalten Getränken, Fleischkäsebrötchen,
Kürbissuppe und Waffeln möchten wir mit Ihnen den Abend gemütlich
ausklingen lassen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
12.11.	 Helmut Horsch� 80 Jahre

zur Geburt

9.10.2017
Lucy Amelie, Tochter von Dominik und Maria Schulz, geb. Hilt, Hüf-
fenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im November

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 10.11. Ev. Kirchen-

gemeinde Kä.
Laternenumzug Bürgerhaus 

Kälbertshausen
Sa. 11.11. Ev. Tageseinrich-

tung für Kinder
Laternenumzug Hüffenhardt

Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 10.11.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Sa. 11.11.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082
So. 12.11.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mo. 13.11.	Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Di. 14.11.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Mi. 15.11.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Do. 16.11.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/7464

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 10.11. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Sa. 11.11. 	Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
	 Tel. 06265/92120
So. 12.11. 	Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921
Mo. 13.11. 	Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,
	 Tel. 06261/60595
Di. 14.11. 	 Römer-Apotheke, Tannenstraße 3, Fahrenbach,
	 Tel. 06267/1331
Mi. 15.11. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
	 Tel. 06262/92080
Do. 16.11. 	Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
	 Tel. 06261/5566

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 13.11. 	 Restmüll
Di. 14.11. 	 Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 
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Bevölkerungsfortschreibung

Monat Oktober 2017 Hüffen-
hardt

Kälberts-
hausen

Gesamt

Stand Monatsanfang 1.608 492 2.100
Geburten 2 0 2
Sterbefälle 2 0 2
Zuzüge 11 7 18
Wegzüge 10 3 13
Stand Monatsende 1.609 496 2.105

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt

Laternenumzug 
am 11. November - Absicherung

Abteilung Kälbertshausen

Laternenumzug 
am 10. November in Kälbertshausen - Absicherung
Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 14.11.2017, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr

Spieleabend
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
15.11.2017, um 18.30 Uhr zum Spieleabend.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 23.11.2017
Für Donnerstag, 23.11.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 10.11.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Jährlicher Waldtag von Gemeinde- und Ortschafts-
rat am 20.10.2017
Am Freitag, 20.10.2017 fand der jährliche gemeinsame Waldtag 
von Ortschafts- und Gemeinderat statt. Die Bevölkerung war hierzu 
ebenfalls eingeladen worden.
Der diesjährige Waldtag stand im Zeichen des Forsteinrichtungs-
werkes für die Jahre 2018 bis 2027. Aus diesem Grund ergänzte 
Forsteinrichter Georg Löffler vom Landesbetrieb Forst BW Herrn 
Forstdirektor Dietmar Hellmann und Revierleiter Rolf Glaser vom 
Neckar-Odenwald-Kreis. Während des rund zweieinhalbstündigen 
Waldbegangs erhielten die Teilnehmer Einblick in vier verschiedene 
Waldbilder, die unterschiedlichen Eingang in das Forsteinrichtungs-
werk mit seiner Bewertung des Waldes und der Planung für die kom-
menden zehn Jahre finden. Unter anderem wurden die Teilnehmer 
aufgefordert, selbst zu bewerten, welche Bäume in den kommenden 
Jahren eingeschlagen werden sollen. An anderer Stelle mussten die 
Mitglieder der beiden kommunalen Gremien die Kosten einer Wie-
deraufforstungsmaßnahme schätzen. An Station 3 wurden die Aufga-
ben und Herausforderungen der Bestandspflege erläutert, bevor an 
der letzten Station die Bedeutung von nicht bewirtschafteten Waldstü-
cken aufgezeigt wurde. An den Waldbegang schlossen sich sowohl 
eine öffentliche Ortschafts- als auch eine Gemeinderatssitzung an, 
um sowohl das Forsteinrichtungswerk als auch die Forstbetriebspla-
nung 2018 zu beschließen. (Das jeweilige Protokoll folgt noch.)

Den Tag ließen die Teilnehmer gemeinsam bei der Einkehr im „Durs-
tigen Geißbock“ ausklingen.

Foto: Walter Neff

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten für 
das 4. Kalendervierteljahr 2017 am 15.11.2017 fällig werden. Den 
entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zugesand-
ten Bescheid. Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszu-
schläge und Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des 
Buchungszeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Veränderungen durch die Notariatsreform 
Zum Stichtag der Notariatsreform am 1. Januar 2018 werden alle 
staatlichen Notariate in Baden-Württemberg aufgehoben. Wie im 
übrigen Bundesgebiet werden Aufgaben der freiwilligen Gerichts-
barkeit künftig allein von den Amtsgerichten sowie notarielle Aufga-
ben, insbesondere Beurkundungsaufgaben, von nicht beamteten 
Notarinnen und Notaren wahrgenommen; Ratschreiber bei Grund-

Impressum
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Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
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Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 19,00 € inkl. 
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Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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bucheinsichtsstellen können unter Umständen allerdings weiterhin 
Unterschriften und Abschriften öffentlich beglaubigen. Da die nicht 
beamteten Notarinnen und Notare ihr Amt auf eigene Rechnung ver-
sehen und daneben keine gerichtlichen Aufgaben haben, ist es aus 
wirtschaftlichen Gründen unvermeidlich, dass nicht jede Gemeinde, 
die bisher Sitz eines staatlichen Notariats ist, auch künftig Amtssitz 
einer Notarin oder eines Notars zur hauptberuflichen Amtsausübung 
sein kann: Von den 283 Gemeinden, die bislang Sitz oder Außenstel-
le eines der 297 staatlichen Notariate in Baden-Württemberg sind, 
werden indes auch künftig 137 Gemeinden Amtssitz zumindest einer 
selbstständigen Notarin oder eines selbstständigen Notars sein.
Das bisher für Hüffenhardt zuständige Notariat in Aglasterhausen 
wird zum 31.12.2017 geschlossen. In Aglasterhausen wird ab 
1.1.2018 kein Notar mehr ansässig sein.
Mosbach und Bad Rappenau werden auch künftig noch Amtssitz 
sein. Beurkundungstermine für Kaufverträge und dergleichen kön-
nen bei allen Notaren vereinbart werden. Diese können die digita-
lisierten Grundbücher der Beteiligten einsehen, die Überbringung 
einer Grundbuchabschrift in Papierform ist nicht mehr erforderlich.
Für Aufgaben der freiwilligen Gerichtsbarkeit (z.B. Erbsachen) ist ab 
1.1.2018 das Amtsgericht Mosbach zuständig.
Wir möchten in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, dass 
Erben von Grundstücken sich selbst um die Berichtigung der 
Grundbücher kümmern müssen. Die Umschreibung auf die Erben 
erfolgt nicht „automatisch - von Amts wegen“.
Einen einfachen Berichtigungsantrag finden Sie im Internet unter 
Grundbuchamt Tauberbischofsheim. Dem ausgefüllten und unter-
schriebenen Antrag muss ein Erbnachweis beigefügt werden. Die 
Umschreibung ist innerhalb 2 Jahren kostenfrei.

Brennholz 2017/2018
1. Polterholz
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Im Gemeindewald werden 
wieder Polter zur Brennholzaufbereitung bereitgestellt.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Wegrand 
zur selbstständigen Aufbereitung lagern. Die Länge liegt zwischen 4 
und 20 Metern, der Durchmesser beträgt 10 bis 40 cm. In Einzelfällen 
auch darüber.
Der Preis je Festmeter beträgt 55,- €, für reine Buche (Ausnah-
me) 58,50 €.
Bei der Aufarbeitung ist die forstlich übliche Schutzausrüstung zu 
tragen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein erfor-
derlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Sonderkraft-
stoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Merkblatt, welches mit der Rechnung zugestellt wird.
Bestellungen richten Sie bitte schriftlich an unseren Förster Rolf Gla-
ser. Sie erreichen ihn am besten per E-Mail unter
rolf.glaser@neckar-odenwald-kreis.de oder Sie geben Ihre Bestel-
lung einfach im Rathaus ab.
Bitte geben Sie Ihre komplette Adresse, Telefonnummer, die 
gewünschte Holzmenge in Festmetern und die gewünschte Holzart 
(Buche, Eiche oder Gemischt) an (reine Buche ist nicht immer mög-
lich).
Bestätigungen der Bestellung erhalten Sie nur bei der Bestellung 
per E-Mail. Bestellungen über das Handy können grundsätzlich nicht 
angenommen werden. Die Zuteilung erfolgt durch den Förster und 
soweit als möglich nach Eingang der Bestellungen und wird bis zum 
Frühjahr 2017 dauern.
Folgende Hiebsorte sind vorgesehen: mehrere Hiebe im Mühlwald 
und im Großen Wald.
Die Polter werden nach Möglichkeit in der Nähe der Ortsteile zuge-
teilt.
2. Schlagflächen
Die Vergabe von Schlagflächen im Gemeindewald findet zu einem 
späteren Zeitpunkt statt.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

Mosbach
•	 Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
•	 Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 26.12.2017, 28.12.2017.

Bad Rappenau
•	 jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat, 8.30 bis 12.00 Uhr und 

13.15 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
•	 Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Hüffenhardt
Seit Oktober können wir für alle Versicherten der Deutschen Ren-
tenversicherung zusätzlich einen Beratungstermin mit Herrn Erwin 
Fritz, Versicherungsberater der DRV, in unserer Gemeinde anbieten.
Herr Fritz wird künftig jeden 3. Donnerstag im Monat ab 13.00 Uhr im 
Rathaus in Hüffenhardt für Sie da sein.
Neben einer Beratung wird er beim Ausfüllen diverser Fragebögen 
ggf. auch beim Rentenantrag behilflich sein.
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 16.11.2017 im Rathaus 
Hüffenhardt.
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich. Bitte wenden Sie 
sich an Frau Vogt unter Tel. 06268/9205-15.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Kerwe in Hüffenhardt

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Wir möchten uns ganz herzlich bei den vielen Besuchern der dies-
jährigen Kerweveranstaltung bedanken. Ein Danke geht auch an alle 
Beteiligten, die zum Gelingen dieser traditionellen Veranstaltung bei-
getragen haben. 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Volkshochschule

Stellenausschreibung

 

Volkshochschule Mosbach e.V.  Hauptstraße 96 | 74821 Mosbach 
Telefon: 06261 12077 E-Mail: info@VHS-Mosbach.de 
 

Wir suchen Sie als 

Außenstellenleiter/in 
Hüffenhardt 

Bei der VHS Mosbach ist die ehrenamtliche Leitung der 
Außenstelle in Hüffenhardt neu zu besetzen.  
 

Zu Ihren Aufgaben gehört: 

 Die Programmplanung, Organisation und Abwicklung 
o Planung von Kursen in Absprache mit der Hauptstelle 
o Absprachen mit Schulen und Gemeinden 
o Annahme von Anmeldungen 
o Begrüßung der Teilnehmer  
o Erledigung von Formalitäten 

 
 Wir bieten Ihnen: 

o eine konstruktive Zusammenarbeit 
o Aufwandsentschädigung für durchgeführte Kurse  
o Erstattung aller Auslagen 

 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die untenstehende Adresse. 
 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Dr. Sawatzki gerne zur 
Verfügung.  

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach

Der DRK-Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskas-
se bieten an
Gesprächskreis für pfl egende Angehörige
Die Versorgung eines pfl egebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe 
übernimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
 - Kontakte zu anderen pfl egenden Angehörigen
 - Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
 - Gespräche zur emotionalen Unterstützung
 - Angebote zur Entlastung der Pfl egeperson

Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
fi ndet in Folge jeden 2. Dienstag im Monat statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft der AOK gebunden.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 14. November 2017, von 19.00 bis 20.30 Uhr
Wo: DRK-Service-Center, Mosbach, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespfl ege betreut werden. Dazu bitten wir um Voranmeldung.
Ihre Ansprechpartner sind Michaela Langer und Gerhard Weidner
Kontakt:
Tel. 06261/9208-16, E-Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

 

 

Sind Sie schon einmal mit uns gefahren? 
 

Nutzen Sie unser Ruftaxi! 
 

Alle Informationen und die Fahrpläne finden Sie unter www.neckar-odenwald-kreis.de. 
Das Ruftaxi für Ihre Verbindung ab Hüffenhardt erreichen Sie unter der Nummer  

 

0180 184000 3 für die Linie 8938 
Rundkurs Mosbach - Hüffenhardt - Kälbertshausen – Mosbach 

 
Rufen Sie an und bestellen das Ruftaxi zur nächsten fahrplanmäßigen Bushaltestelle. 

Eine gute Fahrt,  
wünscht Ihnen das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis. 

Arzt-Patienten-Forum zum Thema „Schwindel - 
wenn die Welt sich dreht“
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Schwindel? Diese und 
andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. 
Veranstalter ist die VHS Mosbach e.V. in Kooperation mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Es dreht sich alles, die Erde schwankt, der Boden gibt nach. Bei 
jedem Schwindelanfall geht es den Betroffenen nicht nur vorüberge-
hend schlecht; das Schlimmste ist die Furcht vor dem nächsten Mal. 
Schwindel ist keine eigenständige Krankheit, sondern ein Anzeichen 
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für eine Störung im Organismus, deren Ursache vielfältig sein kann. 
Der Referent beleuchtet die Erscheinungsformen, Ursachen und 
Behandlungsmethoden des Phänomens Schwindel.
Im Anschluss an den Vortrag können dem Referenten Fragen gestellt 
werden.
Termin: Dienstag, 14.11.2017, 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: VHS am Obertor - Seminarraum 1, Hauptstr. 96, 
74821 Mosbach
Eintritt: 2,00 Euro - um telefonische Voranmeldung wird gebeten 
unter Tel. 06261/12077
Der Referent ist Dr. med. Matthias Vogel, Facharzt für Allgemeinme-
dizin, Neunkirchen. Die Moderation leitet Dr. med. Rainer Schöchlin, 
Vorsitzender der Ärzteschaft Neckar-Odenwaldkreis, Mosbach.

Polizeipräsidium Heilbronn
Besinnungsgottesdienst am Freitag, 24.11.2017 um 18.00 Uhr in 
der evangelischen Kirche in Mosbach-Lohrbach
Jedes Jahr aufs Neue sind wir traurig darüber, dass immer wieder 
Menschen bei Verkehrsunfällen auf unseren Straßen schwer verletzt 
oder gar getötet werden. Auch im Neckar-Odenwald-Kreis haben im 
Jahr 2016 vier Menschen ihr Leben verloren, in diesem Jahr sind 
ebenfalls bereits vier Verkehrsteilnehmer zu Tode gekommen.
Jeder schwere Verkehrsunfall auf unseren Straßen hinterlässt bei 
den Opfern, Angehörigen, aber auch bei den helfenden Menschen 
seine Spuren.
Gemeinsam mit den Angehörigen möchten wir in einem ökumeni-
schen Gottesdienst am Freitag, 24. November 2017 um 18.00 Uhr, 
in der evangelischen Kirche in Mosbach-Lohrbach, der Verkehrsop-
fer unseres Landkreises gedenken. Zu diesem Gedenkgottesdienst 
laden wir die Bevölkerung herzlich ein.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinden Hüffenhardt und Käl-
bertshausen
Wochenspruch
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils. 
� (2. Korinther 6,2b)

Termine Hüffenhardt
Sonntag, 12.11.
15.00 Uhr	 festlicher Gottesdienst (Dekan F. Krall) mit offizieller 

Einführung von Pfarrer Ziegler
Abgabeschluss für Pakete „Weihnachten im Schuhkarton“ bei Fam. 
Schirrmann oder Heck
Montag, 13.11.
15.30 bis
18.00 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 14.11.
10.30 Uhr	 Gottesdienst im Wohn- und Pflegezentrum
Mittwoch, 15.11.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 16.11.
18.30 Uhr	 Posaunenchorprobe (Gemeindehaus)

Termine Kälbertshausen
Sonntag, 12.11.
Teilnahme am Festgottesdienst in Hüffenhardt zur Einführung von 
Pfarrer Ziegler (siehe oben)
Abgabeschluss für Pakete „Weihnachten im Schuhkarton“ bei Fam. 
Knebel (siehe unten)

Aus den Kirchengemeinden

Einführung Pfarrer Ziegler
Am Sonntag, 12. November wird Pfarrer Fritjof Ziegler offiziell 
und feierlich in sein Amt als Pfarrer für Hüffenhardt und Käl-
bertshausen eingeführt. Der Gottesdienst mit Dekan Folkhard 
Krall wird gemeinsam für beide Gemeinden um 15.00 Uhr in 
der Evang. Kirche Hüffenhardt stattfinden. Im Anschluss an 
den Gottesdienst werden Grußworte zu hören sein, danach sind 
alle Gemeindeglieder herzlich zu einem Empfang ins evang. 
Gemeindehaus in Hüffenhardt eingeladen. Die beiden Kirchen-
gemeinderäte freuen sich ebenso wie Familie Ziegler über zahl-
reiche Teilnahme.

Endspurt „Weihnachten im Schuhkarton“
Noch bis 12. November ist Zeit zum Schuhkarton-Packen. Hel-
fen Sie den Ärmsten der Armen mit einem gefüllten Schuhkar-
ton. Mädchen und Jungen, vor allen Dingen in osteuropäischen 
Ländern, werden sich über Ihr persönliches Geschenk freuen. 
Die Schuhkarton-Infoblätter liegen an folgenden Stellen aus: 
Bäckerei Fürll, Wartezimmer Dr. Johmann, im Kindergarten in 
Hüffenhardt und Kälbertshausen, am Infoständer im evangeli-
schen Gemeindehaus in Hüffenhardt und in den beiden Kirchen 
in Hüffenhardt und Kälbertshausen. Sie können diese aber auch 
bei den Annahmestellen erhalten. Darin sind alle Informationen 
enthalten, die Sie benötigen, um je nach Ihrer Wahl einem 
Mädchen oder Jungen eine unvergessliche Weihnachtsfreude 
zu machen. Bitte beachten Sie vor allen Dingen die Hinweise 
auf den Inhalt der Päckchen. Wenn Sie gerne helfen wollen, 
aber keine Möglichkeit haben einen Schuhkarton zu füllen: 8 € 
pro Karton kostet der Transport - gerne werden auch Ihre Bar-
geldspenden angenommen und zuverlässig weitergeleitet. Die 
fertig gepackten Schuhkartons oder Geldspenden können bei 
folgenden Sammelstellen abgegeben werden: 
In Hüffenhardt bei Familie Heck in der Edgar-John-Str. 10 oder 
bei Familie Schirrmann in der Eichendorffstr.3;
in Kälbertshausen bei Familie Knebel, In den Weinbergen 20.
Die Schuhkartons sollten dort, entgegen dem Aufdruck im Info-
flyer, bis spätestens 12.11.2017 angekommen sein, weil sie 
auch noch weitergeleitet werden müssen. Besten Dank im Vor-
aus für Ihre Unterstützung.

Basteln für den Weihnachtsmarkt 2017
Es ist wieder so weit. Wer Spaß am Basteln hat und helfen 
möchte, Gestecke und Kränze für den Weihnachtsmarkt her-
zustellen, ist herzlich eingeladen. In diesem Jahr treffen wir uns 
erstmals am Dienstag, 14. November 2017, ab 19.00 Uhr  
beim evang. Gemeindehaus. Die weiteren Basteltermine sind 
wie folgt: 21. November und 28. November ab 19.00 Uhr und 
22. November und 29. November ab 16.00 Uhr.
Mit dem Erlös werden notwendige Anschaffungen getätigt und 
die Arbeit der Kirchengemeinde in Hüffenhardt unterstützt. Kom-
men Sie doch einfach zu einem Schnupperabend. Wir freuen 
uns über jede Verstärkung. 
Das Bastelteam

„Männer ans Werk“ - Endspurt 2017
Sofern das Wetter mitspielt wollen wir am Samstag, 18. November 
2017 ab 9.00 Uhr beginnen, den Bewuchs rund um die Kirche, ums 
Pfarrhaus und am Gemeindehaus in Form zu bringen. Hierfür benöti-
gen wir noch tatkräftige Hilfe. Wenn Sie Zeit und Lust haben, können 
Sie sich gerne vorab bei Bernhard Eckert, Tel. 06268/535 melden 
oder spontan am Samstag an der Kirche einfinden. Baumscheren, 
Sägen o.Ä. sollten Sie, wenn vorhanden, mitbringen.

Hier eine Bitte an alle, die nicht selbst Hand anlegen können: unter-
stützen Sie die Aktion „Männer ans Werk“ mit einer Geldspende. 
Diese können Sie auf folgendes Konto der evang. Kirchengemeinde 
leisten: IBAN DE54 6729 2200 0064 0500 36 bei der VB Kraichgau 
Wiesloch-Sinsheim eG. Herzlichen Dank im Voraus.

Ihr „Männer ans Werk“-Team

 

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Unsere Adresse lautet:

friedrichshall@nussbaum-medien.de
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. u. Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, 
Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Mi. 8.00 - 9.30 Uhr, Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 8.11.
Bad Rappenau	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Kraichgau Klinik, Fritz-Hagner-Prome-

nade 15: Kirche in der Klinik: Lust auf 
moderne Kirchenlieder

Heinsheim	 14.30 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 
KFD: Totengedenken

Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 19.30 Uhr	 St. Cyriak, gr. Saal: Ministrantenleiter-

runde
Donnerstag, 9.11. - Weihe der Lateranbasilika
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 10.11. - hl. Leo der Große, Papst
Bad Rappenau	 15.00 Uhr	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 17.00 Uhr	 ökum. Gottesdienst zu St. Martin
Samstag, 11.11. -  hl. Martin von Tours, Bischof
Kirchardt	 10.00 Uhr	 Gemeindehaus, gr. Saal, Kirchardt: 
		  1. Treffen der Sternsinger
Bad Rappenau	 9.30 Uhr	 Curata: Wort-Gottes-Feier
 Siegelsbach	 17.00 Uhr	 ökum. Gottesdienst zu St. Martin vor 

dem Bürgerzentrum, anschl. Umzug
Obergimpern	 17.00 Uhr	 ökum. Gottesdienst zu St. Martin, 

anschl. Umzug
Untergimpern	 17.00 Uhr	 Martinsfeier mit Umzug, anschl. Bewir-

tung vor der Kirche
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse, Kollekte für 

die Gestaltung der Fenster
Kirchardt	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 12.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 6,12-16, L2: 1 Thess 4,13-18, Ev: Mt 25,1-13
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier als Jugendgottes-

dienst zum Jugendsonntag, mitgestal-
tet von den Cordials

Heinsheim	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 13.11.
Bad Rappenau	 16.00 Uhr	 Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach	 8.30 Uhr	 Laudes (Morgengebet) im Proberaum
Hüffenhardt	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 14.11.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr	 Gemeindezentrum
		  Seniorentreff: Eindrücke v. einer Pil-

gertour auf dem ökum. Pilgerweg. 
		  Bildvortrag von Herrn Muckle
	 15.15 Uhr	 Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz in der ev. Kirche
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in der ev. Kirche
Grombach	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 15.11. - hl. Albert der Große, Bischof, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Rosentrittklinik, Salinenstr. 28
		  Kirche in der Klinik: „Traumabend“
Hüffenhardt	 15.15 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegeheim
		  Die Gemeinde ist dazu eingeladen.
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.11.
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Pfarrbüro Bad Rappenau geschlossen
Das Pfarrbüro Bad Rappenau (Salinenstr. 13) bleibt am Dienstag, 
14. November geschlossen. An den anderen Werktagen sind wir 
zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.
Jugendsammlung 2017
Am 12. November 2017 ist der diözesane Jugendsonntag. Wir feiern 
ihn mit dem Jugendgottesdienst um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kir-
che in Bad Rappenau. Der Jugendsonntag ist mit der Jugendsamm-
lung verbunden. Diese wollen wir auch in unserer Seelsorgeeinheit 
durchführen. Nach den Gottesdiensten werden die Ministranten in 
allen Gemeinden eine Türkollekte zugunsten der Jugendarbeit hier 
vor Ort und in der Erzdiözese durchführen. Ein Drittel des Erlöses 
bleibt dabei unmittelbar in unserer Seelsorgeeinheit und wird z.B. 
als Zuschuss für die Teilnehmenden bei der internationalen Minist-
rantenwallfahrt nach Rom 2018 verwendet. Als Dankeschön für Ihre 
Spende können Sie schöne Grußkarten mit weihnachtlichen Motiven 
mitnehmen. Zur Orientierung: Der Wert einer Doppelkarte liegt bei 
etwa 0,80 €. Es handelt sich also nicht um einen Verkauf von Weih-
nachtskarten.
Sternsinger-Aktion 2018
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ - unter die-
sem Motto machen sich kurz nach Weihnachten wieder zahlreiche 
Kinder und Jugendliche als Sternsinger in ganz Deutschland auf den 
Weg, um den Segen Gottes in die Häuser zu tragen und Geld für 
Kinder in Not zu sammeln. 
Wir freuen uns sehr, wenn dann wieder viele Kinder und Jugendliche 
bei dieser wichtigen Aktion mitmachen. Deshalb laden wir heute 
schon herzlich zu den 1. Treffen unserer Sternsingergruppen ein.
Die ersten Treffen für interessierte Kinder und Begleiter finden an 
folgenden Terminen statt:
1. Sternsingertreffen für Kirchardt, Berwangen und Bockschaft
Samstag, 11.11.2017, 10.00 Uhr, im Gemeindehaus
1. Sternsingertreffen für Hüffenhardt und Kälbertshausen
Freitag, 17.11.2017, 18.00 Uhr, im Nebenraum der Kirche
1. Sternsingertreffen für Heinsheim
Samstag, 25.11.2017, nach dem 18.30-Uhr-Gottesdienst (also gegen 
19.15 Uhr), in der Kirche
1. Sternsingertreffen für Untergimpern
Montag, 27.11.2017, 17.30 Uhr, Josefsaal
Die Sternsinger in den anderen Gemeinden treffen sich erst im 
Dezember zum ersten Mal oder die Termine stehen noch nicht fest. 
Nähere Infos dazu folgen. Kontakt bei Fragen: Gemeindereferent 
Daniel Kühner, Tel. 07264/78902251
Oaseabend
Der nächste Oaseabend findet am Freitag, 17. November um 19.00 
Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Bad Rappenau statt. Herzliche Einla-
dung dazu.
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Redaktionsschluss Pfarrbrief Dezember/Januar
Der nächste Pfarrbrief wird den Zeitraum von zwei Monaten umfas-
sen. Es werden alle Termine für die Monate Dezember 2017 und 
Januar 2018 aufgenommen. Bitte denken Sie daran, Ihre Beiträge, 
Plakate, Termine und Bilder bis spätestens 17. November einzurei-
chen. Bitte per E-Mail an pfarrbrief@kath-badrappenau.de schicken. 
Vielen Dank.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 - 16.00 Uhr vor dem Allerheiligsten in der Herz-
Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 - 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz-Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner: Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, E-Mail: 
mkirchg@online.de oder Beate Bosse, Tel. 07264-4771, E-Mail: 
bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen, -summen, 
-brummen, -pfeifen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 8. November, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Besprechungsraum, EG
„Traum-Abend“ - Vortrag und Gespräch über Träume
Mit Ursula Juretzka, Heilpraktikerin für Psychotherapie; Verantwort-
lich: Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Mittwoch, 15. November, 19.00 Uhr; Rosentrittklinik, Salinenstr. 28, 
Sophiensaal, Haus D, Ebene 2

Einladung zur Sternsingeraktion 2018
Bald beginnt die nächste Sternsingeraktion. Alle Kinder und 
Jugendlichen sind herzlich eingeladen. Gehst du mit? Möch-
test du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger den 
Menschen in Deutschland den Segen bringen? Möchtest du 
mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde bes-
ser geht? Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Aktion von 
Kindern für Kinder weltweit.
In Hüffenhardt sind wir am 3. und 4. Januar 2018 unterwegs.
Das erste Treffen findet am Freitag, 17.11.2017, um 18.00 Uhr 
im Nebenraum der kath. Kirche statt.
Wir freuen uns auf dich.
Anmeldung und Infos bei Anja Hecktor, Tel. 06268/928686.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben und Dienst als Christ	
	 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Amos“
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Stimmst du in deinem Denken mit Gott überein?“
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Ist Gott noch Herr der Lage?“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 16. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 16. BI-Stammtisch am Don-
nerstag, 9.11.2017, um 19.30 Uhr nach Hüffenhardt in die Pizzeria 
„Bella Marmaris“ ein.
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen und eine unverbindliche 
Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Homepage: WWW.BI-PLGW.DE

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Kleidersammlung
Der DRK-Ortsverein Hüffenhardt führt am 18. November 2017 die 
nächste Altkleidersammlung durch. Die Sammeltüten werden Ihnen 
zugestellt. Bitte platzieren Sie die Kleidersäcke gut sichtbar ab 9.00 
Uhr am Straßenrand.

Gesangverein Edelweiß 
Kälbertshausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Gesangvereins Edelweiß 
1905 Kälbertshausen
Hiermit laden wir Sie alle recht herzlich zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 17.11.2017, ab 19.00 Uhr in den 
Besen der Familie Vogelmann, In der Au 1, 74928 Kälbertshausen 
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	  Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3. 	 Tätigkeitsbericht

a) 	 des Vorstands
b) 	 der Schriftführerin
c) 	 der Kassierin
d) 	 der Kassenpüferinnen
e) 	 des Dirigenten

4. 	 Aussprache und Entlastung des Vorstands
5. 	 Grußworte der Gemeinde und Ortschaft
6. 	 Ausblick 2018
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis Sonntag, 12.11.2017 
an den Vorstand gerichtet werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
im Namen des Vorstandes
Manuel Bödi, 1. Vorsitzender

HSV-Nachrichten

Der Hüffenhardter Sportverein e.V. trauert um sein langjähriges 
Mitglied Josef Kaltwasser, der im Alter von 74 verstorben ist.
Er war immer ein treuer Fan und Gönner des Vereins.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Die Vorstandschaft des HSV

Sportlerbesen am Freitag, 24.11.2017
Der HSV lädt die Bevölkerung ganz herzlich in die Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt ein zum diesjährigen Sportlerbesen. Geöffnet wird er 
um 18.00 Uhr. Alle Speisen können vorbestellt und Tische reserviert 
werden unter Tel. 06268/9287667. 
Angeboten werden besentypische Gerichte, wie Bratwurst mit Kraut, 
Schlachtplatte, Brätbrot, Käsebrot, Brettljause, Schnitzel mit Brot und 
Käsewürfel.
Natürlich gibt es neben den üblichen Getränken auch ausgesuchte 
passende Weine.
Auf Ihren Besuch freut sich der HSV.

Kinderturnen
Wir suchen ab Januar zwei neue Übungsleiter, die sich 14-täg-
lich mit den anderen beiden Übungsleitern abwechseln.
Bei Interesse meldet euch bitte bei Dirk Danneberg unter 
0151/15777083.

Krankenpflegeverein Hüffenhardt
Mitgliederversammlung 
Die alljährliche Mitgliederversammlung des ökumenischen Kranken-
pflegevereins im November muss leider verschoben werden. Ein 
Ersatztermin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Bernhard Eckert, KGR
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Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen, LandMänner und andere Interessierte,
am Montag, 20.11.2017 will Ursula Hasemann mit uns in den Süd-
westen der USA „verreisen“.
Wir treffen uns zu ihrem Reisebericht um 19.00 Uhr im Familienzen-
trum Hüffenhardt.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Am Freitag, 1.12.2017 findet dann unsere alljährliche Adventsfeier, 
dieses Jahr im Durstigen Geißbock der Familie Vogelmann, statt. 
Bitte bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen Vor-
standsfrau anmelden. Dort bekommt man dann wie letztes Jahr eine 
Speisekarte.

MGV Sängerbund 1845 e.V.
Hüffenhardt

 

Wir suchen Sie/dich/euch ... - Sänger/-innen gesucht
Aktuell proben wir neue und altbekannte Weihnachtslieder mit neuem 
Klang, die wir an Weihnachten zum Besten geben wollen. Dafür 
suchen wir interessierte Sänger/-innen, die Lust auf zwanglosen 
Chorgesang haben... ohne jegliche Verpflichtung auf eine Vereins-
mitgliedschaft oder weitere Singstundenbesuche!
Wir freuen uns sehr auf neue Gesichter und vielleicht unterstützt uns 
ja der eine oder andere auch noch nach diesem Projekt.
Wir proben immer montags um 20.30 Uhr im Vereinsraum der Mehr-
zweckhalle. Bis Montag vielleicht?

Sportverein Kälbertshausen
Freitagssportgruppe
Das Fahrrad darf in den Keller. Die Freitagssportgruppe trifft sich 
wieder freitags ab 18.30 Uhr im Bürgerhaus Kälbertshausen. Unter 
der Leitung von Heide Weber geht es wieder zur Sache für Rücken, 
Schulter, Bauch, Beine, Po, man kann sagen für den ganzen Körper.
Über die Wintermonate wird freitags ein tolles, abwechslungsreiches 
Sportprogramm für Männer und Frauen gemeinsam angeboten. 
Gerne sind Neueinsteiger herzlich willkommen.
Zur Info stehe ich gerne zur Verfügung unter Tel. 06268/6346.
Martin Erlewein

Theatergruppe 
Hüffenhardt/Kälbertshausen

Theateraufführungen „Der Prestlingsgockel“
Komödie in 3 Akten
Die Aufführungstermine sind:
•	 Samstag, 18.11.2017 um 19.30 Uhr
•	 Sonntag, 19.11.2017 um 14.30 Uhr
•	 Samstag, 25.11.2017 um 19.30 Uhr
Aufführungsort: Bürgerhaus Kälbertshausen
Eintritt: Erwachsene: 6 €, Kinder bis 14 Jahren 3 €
Vorverkaufsstellen der Theaterkarten:
Rosemarie Schneider, Tel. 06268/921113 ab 18.00 Uhr oder Büche-
rei Kälbertshausen
Öffnungszeiten: montags 17.00 bis 18.00 Uhr
oder bei Frau Hemann, Tel. 06268/928339

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau Dezember
•	 3. Dezember: besinnlicher Adventsnachmittag im Vereinsraum
•	 17. Dezember: Jahresabschlusswanderung
Vorankündigung
Jahreshauptversammlung am Samstag, 18. November 2017
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 18. November im Gast-
haus Zum Ritter sind alle aktiven und passiven Mitglieder der 
OWK-Ortsgruppe Haßmersheim recht herzlich eingeladen. Beginn 
um 17.30 Uhr. Gemäß der Satzung werden wir Rückblick auf das 
abgelaufene Wanderjahr halten. Durch Berichte zur Wandertätig-

keit, Kassenbericht und Berichte der Fachgruppe Heimat wird den 
Mitgliedern die aktuelle Situation der Ortsgruppe wiedergegeben. 
Satzungsbedingt (Satzung des Gesamt-Odenwaldklubs) werden 
nach Ablauf von 3 Jahren Vorstandswahlen notwendig. Wir suchen 
Personen, die im Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim an der 
Naturschutzarbeit oder Familienarbeit mitwirken möchten. Interes-
senten können sich mit den unten genannten Vorstandsmitgliedern in 
Verbindung setzten. Schatzmeister Fritz Müßig unter Tel 06266/470 
oder Wanderwart Warnfried Reinhart, Tel 06266/1210. Anträge zur 
Jahreshauptversammlung können bis zum Freitag, 17. November 
bei den oben genannten Vorstandsmitgliedern eingereicht werden.
Treffen der Sängerlinge
Am Dienstag, 14. November 2017 treffen sich die Sängerlinge 
nochmals in den OWK-Stuben um 18.00 Uhr um die Lieder für den 
Seniorennachmittag durchzusingen. Hierzu sind alle die Freude am 
Singen haben recht herzlich eingeladen.
Im Schaukasten am alten Rathaus und auf unserer Homepage
im Internet unter:http://www.owk-hassmersheim.de können Sie 
weitere Informationen finden, schauen oder klicken Sie doch einmal 
rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining  	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für 
interessierte Jugendliche ab 14 Jahren, am Freitag, 10.11.2017, im 
DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 
19.00 bis 21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugend-
liche und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de, gerne 
zur Verfügung.
Terminvorschau
DLRG-Waldweihnachten
Wir laden Sie und Ihre ganze Familie recht herzlich zur unserer 
Waldweihnacht ein.
Wann:	  8. Dezember 2017
Treffpunkt: 	 Parkplatz Freibad Gundelsheim
Zeit: 	 17.00 Uhr
Geplant ist eine Wanderung zur Sauwiese mit anschließendem net-
ten Beisammensein. Für das leibliche Wohl ist natürlich mit Glühwein 
und Kinderpunsch gesorgt.
Bitte geben Sie bis spätestens 25.11.2017 bei uns im Training oder 
per Mail Bescheid mit wie vielen Personen Sie kommen. 
Das DLRG-Team freut sich auf Ihr Kommen.
Noch einige freie Plätze im Kinderschwimmkurs
Möchten Sie die Schwimmflügel Ihres Kindes endlich entsorgen und 
ein bisschen sorgenfreier Ihrem Kind beim Plantschen im Wasser 
zuschauen?
Wenn ja, dann haben wir genau das Richtige für Sie bzw. für Ihren 
Sprössling.
Im Januar 2017 bieten wir einen zehnstündigen Schwimmkurs für alle 
Kinder ab 5 Jahren an.
Ein speziell ausgebildetes Betreuerteam wird Ihrem Kind die Angst 
vor dem Wasser nehmen und das Brustschwimmen lehren.
Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne per E-Mail an die 
Jugendleiterin Celine Wuttke wenden.
jugendleiter@gundelsheim.dlrg.de

Heimatverein Kraichgau e.V.

Arbeitskreis Genealogie tagt
Der Arbeitskreis Genealogie des Heimatvereins Kraichgau lädt alle 
interessierten Familienforscher/-innen für Mittwoch, 8. November 
2017 um 19.00 Uhr in den Flehinger Bahnhof ein. Dort steht dann 
unter Anleitung von Erwin Breitinger das Entziffern von deutscher 
Kurrentschrift auf der Tagesordnung. Dazu können Sie Schriftstücke 



Amtsblatt Hüffenhardt  •  9. November 2017  •  Nr. 45	  |   11Vereinsnachrichten

mitbringen, die Sie gerne „übersetzt“ haben wollen. Sie sollten auf 
einen „Stick“ gezogen sein, damit man sie mit dem Beamer ansehen 
kann. Der Zeitraum für die Schriftbilder ist das 19. und 20. Jahrhun-
dert. Weiter zurück können wir dann gehen, wenn die „einfachen 
Schriftbilder“ aus dieser Zeit ohne große Mühe gelesen werden kön-
nen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 11. November 2017, besteht für Interessierte und 
Mitglieder des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im 
Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 
bis 13.00 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, 
seine Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die Anregun-
gen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. 
Nicht zu vergessen auch unser Bücherflohmarkt für heimatkundliche 
Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 25. November sowie 9. 
Dezember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag den 12. November 2017 trifft sich die AMSEL Kontakt-
gruppe Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in 
Wollenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Ihre Angehörigen, sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn an diesem Treffen auch mal wie-
der die jungen MS Betroffenen teilnehmen würden. Teilnehmer, die 
zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, werden gebeten, sich 
bis Donnerstag, 9. November 2017 bei Edgar Mühlburger zu melden.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zu Gunsten der 
AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei Ihnen melden. 
Edgar Mühlburger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger, Tel. 0173/8703867 und 
Christian Lerch, Tel. 0176/23411070, www.schwarzbachtal.amsel.de, 
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Bücherflohmarkt der DLRG Mosbach
Am Sonntag, 19. November von 9.30 bis 16.00 Uhr findet im Tanz-
sportzentrum Mosbach (Hallenbad) der Bücherflohmarkt der DLRG 
Mosbach statt. Rund 20.000 Bücher - sortiert nach Kinderbücher, 
Romane, Koch-, Reise- und Sachbücher - warten auf neue Besitzer. 
Alle Bücher werden zum „Leseratten“-freundlichen Kilopreis von 3 
€  abgegeben, für Kaffee und Kuchen sorgt das Tanzsportzentrum.
Über weitere Bücherspenden freut sich die DLRG Mosbach und 
nimmt diese gerne am Samstag, 18. November von 9.30 bis 15.00 
Uhr im Hallenbad an.

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt folgender Firma bei:

Apotheken-Flyer
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

ACHTUNG:
Elektrizität - 

Da ist nicht nur
Spannung drauf!

Bitte merken Sie sich:
 Elektrizität ist einer der häu gsten Brandstifter, 

sie ist brand- und lebensgefährlich!

 Nur Elektrogeräte mit dem VDE- oder GS-Zei-
chen verwenden. Arbeiten an Elektroleitungen 
und -geräten sind Sache des Fachmannes.

 Elektrische Geräte beim Verlassen des Rau-
mes abstellen, besser noch ausstecken (den-
ken Sie dabei besonders an Bügeleisen, Herd-
platten, Fritteusen, Toaster, Tauchsieder usw.)

 Kabel und Stecker regelmäßig überprüfen.

 Tauchsieder und andere Elektrowärmegeräte 
möglichst mit Schutztemperaturbegrenzer und 
auf feuerfesten Unterlagen benutzen.

 Fernseher erzeugen viel Wärme. Achten Sie 
darauf beim Einbau in Schränke; entfernen Sie 
die beliebten Deckchen oder andere brennba-
ren Materialien (Vorhänge) aus dem Bereich 
des Fernsehers.

 Heizgeräte nur mit Sicherheitsabstand zu Mö-
beln und Gardinen betreiben.

 Keine Sicherungen  icken.

 Steckdosen nicht durch unzulässige Ab-
zweigstecker erweitern.

 Beim Auswechseln von Glühbirnen auf richtige 
Wattzahl achten.

 Bohren und Nageln in senkrechter oder waag-
rechter Linie zu Steckdosen oder elektrischen 
Schaltern ist lebens- und brandgefährlich. Ein 
„Leitungssuchgerät“ hilft.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

Woche für Woche ...

Aktuelles, Informatives, Wissenswertes
in Ihrem Mitteilungsblatt

Wer keine Inserate liest,
versäumt wichtige Informationen



Erbseneintopf
mit Kassler und Mehlklößchen

das Rezept der Woche

ZubereitungZutaten für 4 Personen

Rezept: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. im SWR Koch: Arnold Wichmann Bild: MelanieMaier/iStock/Thinkstock

• 40 g Butter
• 2  Eier
• 50 g Mehl
• Salz
• Wasser

•  Butter schaumig rühren. Mehl, Eier, 1 Prise Salz und evtl. 1-2 EL Wasser nach und nach zugeben.

•  Mit einem Teelöffel kleine Nocken abstechen und in dem kochendem Wasser garen, bis die Klöße an die 
Oberfläche steigen.

•  Klöße mit einem Schaumlöffel herausheben, kalt abbrausen. In den Erbseneintopf geben, kurz erwärmen 
und servieren.

Für den Eintopf:

Für die Mehlklößchen:

• 1 Schinkenknochen, ca. 500 g
• 1 Zwiebel
• 1 Lorbeerblatt
• 1 TL Pimentkörner
• 400 g grüne Erbsen
• 1 Bund Suppengemüse
• 1 Stange Lauch
• 300 g Kassler, geräuchert
• 1 EL Butterschmalz
• Salz
• Pfeffer

•  Am Vortag den Schinkenknochen kalt abbrausen. 1 Zwiebel halbieren. Mit Schinkenknochen, dem einen 
Lorbeerblatt und Piment in 3 Liter kaltem Wasser aufkochen und danach ca. 2 Stunden köcheln lassen.

•  Brühe durch ein Sieb geben und abkühlen lassen.

•  Die Erbsen in eine Schüssel geben, mit kaltem Wasser bedecken und über Nacht einweichen lassen.

•  Am nächsten Tag das Suppengemüse putzen, abbrausen und würfeln. Lauch ebenfalls putzen und in 
Ringe schneiden.

•  Kassler kalt abbrausen und trocken tupfen.

•  Butterschmalz in einem Topf erhitzen. Kassler darin anbraten. Erbsen abgießen und zum Kassler geben. 
Aufgefangene Brühe zugeben. Mit wenig Salz und Pfeffer würzen. und ca. 1 Stunde köcheln lassen.

•  Das vorbereitete Suppengemüse und Lauch zugeben und weitere ca. 30 Minuten garen.

•  Kassler aus dem Eintopf heben und in Würfel schneiden. Danach zurück in den Eintopf geben und alles 
gut abschmecken.

•  Eintopf anrichten. Nach Belieben mit Mehlklößchen servieren.
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

SIMSALABIM –
das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf Onlinebuchungen unter 
www.neckarboot.de
www.neckarboot.de
Stationen in Heilbronn, Lau� en am Neckar & Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußp� ege-Praxis
Zu jeder Fußp� ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine 
Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 74906 Bad Rappenau-
Bonfeld

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung mit 
ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Winter Varieté Heidelberg –
KS Eventproduktionen GmbH
Kostenloser Sektempfang zu Beginn jeder Show
www.winter-variete-heidelberg.de

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
eine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2 × 2 Karten für 
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. Eintracht Frankfurt
Veranstaltungstermin: 18.11.2017
WIRSOL Rhin-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Montag, 13.11.2017



WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2017/18

WA17_001: 4-spaltig, 185 x 130 mm

WA17_002: 2-spaltig, 130mm WA17_003: 2-spaltig, 130mm

Weihnachten – die schönste Zeit,
wo im Schimmer vieler Kerzen

wir vergessen sollen Stress und Streit -
dann zieht Friede ein in unsre Herzen!

Eine frohe Weihnachtszeit

Friedliche
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

Frohe
Weihnachten



WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2017/18

WA17_004: 4-spaltig, 65mm

WA17_005: 2-spaltig, 120mm

WA17_006: 2-spaltig, 70mm

WA17_007: 2-spaltig, 60mm

WA17_008: 2-spaltig, 130mm

Frohe und gesegnete Weihnachten
wünscht Ihnen das Team von

Wunderbare
Weihnachten



Wir wünschen eine schöne

mit Ihren Lieben
Weihnachtszeit



Festtage und die besten Wünsche 
für das kommende Jahr.

BesinnlicheBesinnlicheBesinn

Fröhliche Weihnachten
Nach den Feiertagen sind wir wieder für Sie da.



WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2017/18

WA17_009: 4-spaltig, 55mm

WA17_010: 2-spaltig, 110mm

WA17_012: 2-spaltig, 70mm

WA17_013: 2-spaltig, 130mmWA17_011: 2-spaltig, 90mm

Wir wünschen
fröhliche Weihnachten & ein schönes neues Jahr

frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen Ihnen



AUFTRAGSFORMULAR

Auftragsformular für IhreWeihnachts- und Neujahrsgrußanzeige
für die Doppelausgabe KW 51/52 2017 der Amts- oder privaten
Mitteilungsblätter:

Gewünschte(r) Erscheinungsort(e):

Bitte beachten Sie bei der Belegung von mehreren Mitteilungsblättern, dass für einzel-
ne Städte und Gemeinden unterschiedliche Anzeigenpreise gelten.

Drucken Sie meine Anzeige

farbig schwarz-weiß
Für Farbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag von 30% des SW-Anzeigenpreises.

Anzeigenmotiv

Weihnachtsanzeige WA17_

Sondermotiv WM17_

Wiederholungsanzeige aus demVorjahr

Korrekturabzug erwünscht

Anzeigentext ( siehe extra Blatt)

Anzeigenschluss
Donnerstag, 30.11.2017



Rechnungsanschrift

Kundennummer

Name/Firma *

Straße/Hausnummer *

PLZ/Ort *

Telefon (für evtl. Rückfragen) Telefax

E-Mail *
* Pflichtfelder

per E-Mail-Rechnung (bitte E-Mail-Adresse angeben)

per SEPA-Lastschrift
mit 2% Skonto für gewerbliche Anzeigen

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH
& Co. KG oder Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG Zahlungen von
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinsti-
tut an, die von Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG oder Nussbaum
Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften ein-
zulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber

Kreditinstitut

IBAN

DE

Ort/Datum/Unterschrift

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihre Anzeige nach Ablauf des offiziellen Anzeigenschlusses möglicherweise
nicht mehr imWeihnachtsgrußteil platzieren können, sondern im normalen Anzeigenteil platzieren müssen.

Es gelten die aktuellen AGB von Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG sowie die aktuelle Anzeigenpreisliste,
abrufbar unter www.nussbaum-medien.de. Die in den Musteranzeigen enthaltenen Bilder dürfen nur in den Medien (Print, Online, Mobile) von Nussbaum Medien veröffentlicht
werden. Diesen Service zur Qualitätsverbesserung Ihrer Anzeige bieten wir Ihnen auf Basis exklusiver Vereinbarungen mit unserer Bildagentur an. Eine Weitergabe des Motivs an
Dritte oder die Veröffentlichung dieser Anzeige bzw. des Motivs in anderen Medien oder auf anderen Plattformen ist nicht gestattet.

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
Fax 06227 873-190
rot@nussbaum-medien.de

HRMannheim ∙ HRA350669
USt-IdNr.: DE813075048

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
Fax 07264 1826
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

HR Stuttgart ∙ HRA 104722
UStIdNr.: DE814217577

Komplementärin:
NussbaumMedien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

Geschäftsführer:
Klaus Nussbaum, Andreas Tews,
Timo Bechtold, Michael Schmidt
HR Mannheim HRB 351736



Jugendliche unzufrieden mit Bildungssystem

Brauchen wir eine Bildungsrevolution?
Seit einigen Jahren befindet sich 
Bildung weltweit im Umbruch, 
eine tiefgreifende Entwicklung, 
ausgelöst durch Digitalisierung 
und Personalisierung des Ler-
nens. Doch während andere 
Länder ihr Bildungssystem auf 
die neuen Möglichkeiten und 
Herausforderungen anpassen, 
tritt Deutschlands Bildungs-
system auf der Stelle und veral-
tet zusehends. Die Gemütslage 
an den Schulen ist aufgeheizt, 
viele Schüler/innen sind unzu-
frieden.

Lehrpläne in der Kritik 
Für viele Schüler/innen stellen 
die heute gültigen Lehrpläne 
nur noch ein Relikt einer längst 
vergangenen Zeit dar, sind sie 
in den letzten Jahrzehnten doch 
kaum verändert worden.
Sie sind der Meinung, dass stau-
bige Klassiker als fast einziger 
Inhalt des Unterrichts endlich 
von moderneren Werken mit 
Gegenwartsbezug (zumindest 
teilweise) abgelöst werden müs-
sen. Es gibt kaum jemanden, der 
den Werken Goethes und Schil-
lers viel abgewinnen kann. 
Aber selbst, wer es anders sieht 
und die Existenz von Büchern  
wie „Faust“ im Unterricht als 
notwendig und diese selbst als 
lehrreich betrachtet, kann wohl 
verstehen, dass es nicht schaden 
kann, endlich auch junger Lite-
ratur einen Platz in den Klassen-
räumen zu sichern, sei es nur, 
um den Schülern ein Verständ-
nis dafür zu geben, dass eben 
nicht alle Bücher völlig abstrakt 
und wirklichkeitsfern sind. 
Auch wäre es eine Chance 
Jugendlichen „moderne Klassi-
ker“ näherzubringen und nicht 
immer nur die selben Stücke 
aufzubereiten.

Einheitliches Bildungssystem
Viele Schüler/innen befürwor-
ten ein einheitliches Bildungs-
system. Kaum jemand kann die 
Vorbehalte gegen dieses nach-
vollziehen, auch weil ihnen das 
Hauptargument gegen dieses, 
Deutschlands Vergangenheit als 
Diktatur mit straff organisier-
tem, zentralisierten Bildungssys-

tem, unsinnig und nicht mehr 
aktuell erscheint. 
Sie blicken mit Sorge auf die 
Unterschiede zwischen den 
Bundesländern und können 
nicht verstehen wie es sein kann, 
dass es an den Universitäten 
zwar die gleichen Anforderun-
gen an alle Studierenden durch 
den Numerus Clausus gibt, die 
Abiturprüfungen in verschiede-
nen Bundesländern aber unter-
schiedlich schwer sind. 
Gerade hier in Baden-Württem-
berg, wo die Abiturprüfung ver-
gleichsweise anspruchsvoll ist 
sind viele unzufrieden mit dem 
gegenwärtigen Zustand, auch 
weil Schüler/innen, die bei-
spielsweise in ein anderes Bun-
desland umziehen dort ganz 
andere Bedingungen vorfin-
den und sich auf diese einstel-
len müssen. 
Dabei wäre ein einheitliches 
Bildungssystem nicht nur fairer, 
sondern auch günstiger, und das 
damit gesparte Geld könnte wie-
derum dann in die Verbesserung 
des Bildungssystems in ganz 
Deutschland fließen. Sanja, 17 
und Schülerin des Gymnasiums 
Walldorf, bringt auf den Punkt 
was viele Jugendliche denken: 
„Ich finde Bildung […] sollte in 
jedem Bundesland gleich sein“.

Digitalisierung des Lernens
Ein anderes wichtiges Thema 
für Schüler/innen ist die Digita-
lisierung des Lernens, die insge-
samt in Deutschland nur schlep-
pend vorangeht, während sie in 
anderen Industrieländern brei-
ten Einzug gehalten hat. 
Durch ihre Erfahrung mit dem 
Internet, mit dem sie bereits seit 
ihrer Kindheit vertraut sind, 
wissen viele Jugendliche um die 
Möglichkeiten, die die Digitali-
sierung mit sich bringt. Anders 
als den Politikern, die einen 
Großteil der Entscheidungen 
in Bildungsfragen treffen, sind 
ihnen sowohl der schulische 
Alltag, als auch die Vorteile des 
Internets bestens bekannt. 
Nicht nur würde die fortschrei-
tende Digitalisierung in Schu-
len die Möglichkeit des besseren 
Lernens durch Personalisierung 

des Unterrichts mit sich bringen, 
sondern auch das Verständnis 
der Schüler/innen für den rich-
tigen Umgang mit dem Internet 
und mit sozialen Netzwerken 
(noch weiter) verbessern. Doch 
was für Bildung generell gilt, 
gilt ebenso und vielleicht noch 
mehr für die Digitalisierung der 
Bildung: 
Sie kostet. Nur wer den Mut 
hat, das Geld in die Hand zu 
nehmen, das gebraucht wird, 
um unsere Bildung fit für die 
Zukunft zu machen, hat die 
Chance, unser Bildungssystem 
fit für die Zukunft zu machen 
und Deutschlands Rolle als 
Innovationsstandort zu sichern.

Fazit
Die meisten Jugendlichen wün-
schen sich, dass endlich anders 
mit Bildung umgegangen wird. 
Für sie ist es wichtig, dass an die 
Zukunft gedacht wird und die 
Verbesserung der Bildung kon-
sequenterweise ins Auge gefasst 
wird. Andererseits sind sie es 
leid, dass ständig über ihre Köp-
fe hinweg entschieden wird und 
wollen in Bildungsfragen mitre-
den dürfen. 
Viele halten bestimmte Aspekte 
des Bildungssystems für reform-
bedürftig, so wünschen sich 
einige beispielsweise mehr Mut-
tersprachler/innen als Fremd-
sprachenlehrer/innen. Aller-
dings sehen viele den schein-
bar ewigen Zick-Zack Kurs in 
Sachen Bildungsreformen (sie-
he: G9/G8) äußerst kritisch und 
wünschen sich Sicherheit. 
Im Gespräch mit Schüler/innen 
fällt schnell auf, dass von dem 

angeblichen Desinteresse der 
Jugendlichen an Politik im All-
gemeinen und an Bildungspoli-
tik im Speziellen nichts zu spü-
ren ist. Ganz im Gegenteil, das 
Interesse daran selbst den eige-
nen Lebensweg mitzugestal-
ten, ist groß. Dabei ist Bildung 
natürlich ein zentrales Thema, 
welches viele beschäftigt und zu 
dem es auch eine große Vielfalt 
an Meinungen gibt, auch unter 
Jugendlichen. Die Antwort auf 
die Frage, wie man das jetzi-
ge Bildungssystem verbessern 
kann, kann nur in einer dyna-
mischen, intensiven und ergeb-
nisorientierten Debatte gefun-
den werden. 

BOGY-Praktikant Paul Horst 
(Gymnasium Walldorf)

Hinweis!
Paul Horst schildert in die-
sem Text seine Eindrücke 
vom Stimmungsbild vie-
ler Schüler/innen, wobei er 
keineswegs beansprucht, im 
Sinne aller zu reden oder 
die Meinung aller wieder-
zugeben. In diesen Text ist 
zudem zweifelsohne auch 
die Meinung des Autors ein-
geflossen. Weiter ist es wich-
tig anzumerken, dass alle 
entstandenen Eindrücke 
aus Gesprächen mit Gym-
nasiasten/Gymnasiastin-
nen entstanden sind und der 
Autor selbst ein Gymnasium 
besucht.

i

Jung in der Region

Viele Jugendliche wünschen  sich eine modernere Bildungspolitik.  
 Foto: SIphotography/iStock/Thinkstock
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

UNTERRICHT

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

38 Jahre Sprachreisen nach Großbritannien
Neue Motivation mit bestem Lernerfolg in Englisch
Ausgesuchte Gastfamilien‚ optimale Betreuung‚ effizienter Unterricht!
Attraktive Küstenorte in Südengland

Kostenlose Prospekte & Beratung:
Telefon 07254 8093 • E-Mail: info@calac.de

Ostern: 24.03. - 07.04.2018 • Pfingsten: 19.05. - 02.06.2018

Sommer 1: 28.07. - 11.08.2018 • Sommer 2: 11.08. - 25.08.2018

Sommer 3: 25.08. - 08.09.2018

NEU!!
Video der Reise auf: www.calac.de

Landesbauernverband in Baden-Württemberg e.V.

Zur Verstärkung des Teams im Steuerbereich des Bauernverbandes
Neckar-Odenwald-Kreis e.V., mit Sitz in derGeschäftsstelle Buchen, suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Steuerfachkraft (m/w)
(Teilzeit 50%)

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Beratung und Betreuung der Landwirte in
allen steuerlichen Angelegenheiten. Weitere Informationen finden Sie unter
www.lbv-bw.de/Der-LBV/Jobs&Karriere/Stellenangebote
Wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung im Steuerbereich verfü-
gen und nach fundierter Einarbeitung eigenverantwortlich Mandanten
betreuen möchten, sind Sie bei uns richtig!
Ihre Bewerbungsunterlagen, gerne auch per-E-Mail, unter Angabe des
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung senden Sie bitte an:
Frau Uta Wolber – Personalreferat –
Landesbauernverband in Baden-Württemberg e.V.
Bopserstraße 17, 70180 Stuttgart, Telefon: 0711/2140-207
E-Mail: wolber@lbv-bw.de, Internet: www.lbv-bw.de

Familie sucht Haus mit Garten
ab 500m² + Grst., 120m² + Wfl. evtl. mit Einliegerwohung.
tägl. ab 15 Uhr, Tel. 0176 78 58 67 32

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club
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Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

Subunternehmermit eigenem
Transporter gesucht!

Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von Nussbaum
Medien St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad
Rappenau und NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrerlaubnis Klasse B
– Gute Deutschkenntnisse

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH& Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Telefon 06227 873-0

Ihr Ansprechpartner:
Ender Kavakli, Telefon 0174 3285587
E-Mail: ender.kavakli@nussbaum-medien.de
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P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

Foto: Peter_visual/iStock/Thinkstock

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN

Das Zuhause als persönlicher Rückzugsort
Ein gemütliches Heim ist der Rückzugsort vom Alltag. Damit ein Zuhause entstehen kann, sollten sich der oder die Bewohner darin vor allem 
wohlfühlen. Das kann nur dann gelingen, wenn die Räume auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind und die Ausstattung dem in-
dividuellen Geschmack entspricht. Die Vielfalt der Stile bietet da ein ein breites Spektrum an Wohnkonzepten.

Eine bedeutende Rolle bei der 
Wohnraumgestaltung spielen 
Farben sowie die Helligkeit 
des jeweiligen Raumes, in dem 
sie wirken sollen. Das heißt, 
man sollte immer auch auf die 
Lichtintensität des Raumes 
achten. Für ein Schlafzimmer 
wählt man eher beruhigende 
Farben – Erd- oder Pastelltöne 
zum Beispiel. Im Wohnzimmer 
hingegen darf die Farbgebung 
lebendiger sein.

Hohe Decke – niedrige Decke

Zimmerdecken lassen sich op-
tisch herabsenken, indem man 
die Wände heller als die Decke 
gestaltet. Auch Bordüren nicht 
ganz oberhalb der Zimmerde-
cke, sondern ca. auf ¾ der Ge-
samthöhe machen das Wohn-
gefühl behaglicher. Niedrige 
Decken hingegen wirken höher, 
wenn man sie weiß oder in einer 
hellen Pastellfarbe streicht. Hier-
zu sollte die Wandfarbe jedoch 
im Vergleich zur Decke dunkler 
sein. Auch hoch- bzw. querfor-
matige Wanddekorationen, wie 

etwa Bilder, beein� ussen die 
Raumhöhe- und -breite optisch.

Möbel stilsicher arrangiert

Bei der Wahl der Möbel ist es 
wie mit vielen anderen Dingen 
auch, es ist immer eine Frage des 
persönlichen Geschmacks. Als 
Alternative zu sperrigen Anbau-
wänden und raumschluckenden 
Wohnlandscha� en eignen sich 
hochwertige Sideboards, einzeln 
stellbare Schränke und mobile 
Sitzelemente, die in Einklang 
mit dem gesamten Raumkon-
zept passend arrangiert werden. 
Eine Mischung aus modernen, 
antiken oder Vintage-Möbeln 
sorgt für ein individuelles Wohn-
gefühl, wenn Vergangenheit und 
Gegenwart stilsicher miteinan-
der kombiniert werden. Einzel-
stücke aus Familienbesitz oder 
vom Händler setzen spannende 
Akzente im Raum und verleihen 
der Einrichtung Originalität. 
Man sollte dabei darauf achten, 
dass sich der gewählte Einrich-
tungsstil auch konsequent durch 
den Raum oder gar die ganze 

Wohnung zieht. Viele verschie-
dene Stilrichtungen verursachen 
Unruhe. Um ein harmonisches 
Raumgefühl zu erzielen, sollten 
Möbel und Accessoires zusam-
menpassen. 

Farben und Licht

Auch ein durchgängiges Farb-
konzept hil� , das Verschiedene 
in Einklang zu bringen. Farblich 
aufeinander abgestimmte Stof-
fe, Kissen, Vorhänge und Plaids 
steigern zudem die Wohnlich-

keit. Überlegt eingesetzte Licht-
quellen inszenieren Räume 
stimmungsvoll. Eine Steh- oder 
Tischlampe platziert man dort, 
wo sich die Lieblingsecken be-
� nden. Indirekte Beleuchtung an 
speziellen Vorrichtungen oder 
integriert in die Zimmerdecke 
taucht Wohnräume in ein � u-
tendes Licht. Bilder an der Wand 
und plastische Kunstwerke im 
Raum verdienen Spotlights für 
ihren „Au� ritt“ im Wohnraum.
(R-G-Z/red)

Zuhause wohlfühlen
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Schreiner-Sprechstunde

S C H R E I N E R E I
www.moebel-hofmann.de

Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Donnerstags
17–19 Uhr

Im Ausstellungsraum
Bad Rappenau

Babstadter Straße 2

Tapeten mit aufwendigen 
Ober� ächenstrukturen wer-
den erst mit modernsten Fer-
tigungsmethoden möglich, 
zum Beispiel indem man sie 
heiß prägt. 200 bis 220 Grad 
Celsius herrschen im soge-
nannten Gelierkanal, in dem 
die Farben erhitzt werden. Mit 
einer wassergekühlten Stahl-
walze werden anschließend 
die feinen Strukturen einge-

arbeitet. Kaum ein anderes 
Druckverfahren ermöglicht 
das Abbilden derart präziser 
Linien und Muster. Ein wei-
terer Vorteil für den Verbrau-
cher: Tapeten, die auf diese 
aufwendige Weise hergestellt 
werden, sind äußerst robust 
und lassen sich wegen ihres 
Vliesträgers im Falle einer Re-
novierung restlos trocken ab-
ziehen. (djd/marburg/red)

Aufwendig in der Herstellung, chic an der Wand

Viele Outdoorfans kosten im 
Herbst gerne noch einmal 
die letzten warmen Sonnen-
strahlen auf der Terrasse aus, 
bevor das Schmuddelwetter 
die Oberhand gewinnt. Wer 
bei einem Regenschauer oder 
kühlen Winden nicht gleich 
seinen Freisitz aufgeben 
möchte, kann mit einem Dach 
aus Glas auf der Terrasse den 
Wetterkapriolen trotzen und 
ganz relaxt vom Trockenen 
aus den Blick in den Garten 
genießen. Ist die Überda-
chung gleichzeitig mit einem 
Sonnenschutz ausgestattet, 
freut man sich spätestens im 
nächsten Sommer über die 
kühlende Beschattung.

Auf Wunsch rundum 
verglast
Ein Allwetter-Glasdachsystem 
bietet aber nicht nur Schutz 
vor Regen, Hagel oder star-
ker Sonneneinstrahlung, 
sondern kann mit weiteren 

Elementen auch zu einem 
windgeschützten Ganzjahres-
Freisitz ausgebaut werden. Als 
Sichtschutz, Schutz vor leich-
tem Wind oder tiefstehender 
Sonne können zusätzliche 
Seitenbeschattungen und eine 
Senkrechtmarkise eingesetzt 
werden. Einen noch besseren 
Wetterschutz verspricht ein 
rundum geschlossener glä-
serner Raum. Für eine solche 
Teil- oder Rundumverglasung 
stehen rahmenlose Ganzglas-
Schiebelemente in � ligraner 
Optik zur Verfügung – für 
einen transparenten Ausblick, 
unabhängig von Wetter, Ta-
ges- und Jahreszeit. Garten-
genießer, die ihren Freisitz 
möglichst lange nutzen wol-
len, haben zudem die Mög-
lichkeit, einen wärmenden 
Infrarot-Heizstrahler sowie 
ein integrierbares Halogen-
leuchtsystem zu installieren. 
(djd/Klaibe/red)

Draußen sitzen – auch wenn‘s kühler wird

Foto: djd/Klaiber Sonnen- und Wetterschutztechnik
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Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

Wir haben etwas...
Winterzeit ist Kuschelzeit.
Wir sorgen für ein angenehmes und
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause...

... und mit der optimalen Heizung
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

... gegen kalte Füße!
Beratung Ausführung Wartung Service

Raiffeisenstr. 4 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

In dritter
Ge

ne
ra
ti
on
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• 
• 
• 

www.dietz-grabmale.de

Wenn es um die beliebteste 
Wandfarbe geht, sind viele ei-
ner Meinung. Weiß steht bei 
fast jedem hoch im Kurs, egal 
ob im Neubau oder bei der 
Modernisierung. Und das aus 
gutem Grund: Der helle Farb-
ton sorgt für eine fröhliche 
Stimmung und lässt beispiels-
weise kleinere Zimmer gleich 
viel größer wirken. Zudem 
lässt sich Weiß ganz einfach 
mit Möbeln, Teppichen und 
Co. kombinieren und passt 
somit zu jedem Einrichtungs-
stil. Allerdings: Weiß ist nicht 
gleich Weiß, die Unterschie-
de zwischen den Wandfarben 
sind durchaus groß. Heimwer-
ker, die keine Zeit beim Strei-
chen vergeuden wollen, sollten 
etwa auf eine möglichst hohe 
Deckkraft achten.

Ein Anstrich genügt 
Wohl jeder hat Ähnliches 
schon einmal erlebt: Der Vor-
mieter der Wohnung hat eine 
knallgrüne Wand hinterlas-
sen, die noch vor dem Einzug 
ganz schnell verschwinden soll. 

Leichter gesagt als getan: Eini-
ge Farben tun sich bei farbkräf-
tigen Untergründen schwer, 
oft ist noch ein zweiter oder 
dritter Anstrich nötig, bevor 
der alte Farbton verschwun-
den ist. Hochwertige Produkte 
decken bereits mit einem An-
strich – das spart Zeit, Material 
und somit auch Geld. Die po-
sitiven Eigenschaften wie zum 
Beispiel hohe Deckkraft, sehr 
gute Gesundheits- und Um-
welteigenschaften sowie leichte 
Verarbeitung und Ergiebig-
keit zeichnen eine qualitätvol-
le Wandfarbe aus (aktueller 
Wandfarbentest 9/2017). 

Weiß mit Akzent
Elegant wirkt es, in einem 
Raum mit klassischen weißen 
Wänden eine Wand in der 
Wunschfarbe zu gestalten. So 
wird ein farblicher Akzent 
gesetzt. Das Weiß wird ganz 
einfach in der Wunschfarbe 
abgetönt. Eine nahezu unend-
liche Farbtonvielfalt kann so 
gemischt werden. (djd/scho-
ener-wohnen-farbe.com/red)

Weiß ist nicht gleich Weiß

Foto: djd/Schöner Wohnen-Farbe
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Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig
und preiswert.

Heizöl
Holzpellets
Diesel feste Brennstoffe

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Schalten Sie doch für Ihre Kunden eine

Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige
www.nussbaum-medien.de/weihnachten-2017

Jetzt ganz bequem auchONLINE aufgeben
unterwww.nussbaum-medien.de/onlineanzeigen

www.nussbaum-medien.de/weihnachten-2017

Jetzt ganz bequem auch ONLINE aufgeben
unter www.nussbaum-medien.de/onlineanzeigen
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